
 

Familie Marxheim lädt ein: 

 

„Der Mensch heißt Mensch, weil er liebt“ 
 
 

 
Die Kelkheimer Autorin und Kulturförderpreisträgerin 
Jutta Hajek liest bewegende Szenen aus ihrem Buch 
„Siehst du die Grenzen nicht …“ über eine 
außergewöhnliche Familie:  
 
 
 
 

Maria Müller ist bei ihrer Geburt fast blind. Als während des Zweiten Weltkriegs 
Männer der Gestapo zum Hof der Familie kommen, um sie abzuholen, kann sie 
gerade noch fliehen. So entgeht sie dem Schicksal vieler anderer Menschen mit einer 
Behinderung oder einer psychischen Erkrankung, die nach Hadamar gebracht und 
dort ermordet werden, weil ihr Leben als »unwert« gilt. 
Marias Einschränkung hält sie nicht davon ab, sich ins Leben zu stürzen: In der 
Handelsschule verstößt sie gegen sämtliche Regeln, bekommt trotzdem ihren 
Abschluss, ergattert einen gefragten Job, baut ein selbst entworfenes Haus und trifft 
Josef – die Liebe ihres Lebens … 
 

Im Anschluss laden wir ein zum Gespräch. 

Musikalische Begleitung: Matthias Semmel (Gitarre & Gesang) 
Organisation: Karin Maisch de Garrido und Majid Alizadeh  
 

Die Veranstaltung ist kostenfrei, über eine Spende freuen wir uns! 

Wo? Stadtteiltreff Marxheim, Ostpreußenstraße 2A 

Wann? Dienstag, den 07.Mai 2024 um 19:30 Uhr              

Um besser planen zu können, bitten wir Sie um Anmeldung über den QR-Code oder: 

Esther Mundhenke; mundhenke@caritas-main-taunus.de; Telefon: 0176 64109441 

  

Kontakt und Infos:  

Projektleitung Esther Mundhenke 

mundhenke@caritas-main-taunus.de 

Telefon: 0176 / 64109441 
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